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Sehr geehrte Frau Prasidentin!
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www.sozialministerium.at

DVR: 0017001

Wien, 17.6.2015

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 4679/J des
Abgeordneten Wolfgang Zanger und weiterer Abgeordneter wie folgt:

Fragen 1,4, 7 und 10:

Im Jahr 2014 wurden die nachstehenden Auftrage an externe Berater bzw. Auftrage fir die
nachstehenden Expertisen vergeben:

Bundesministerium fiir Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz:

Kosten (€)
Auftragnehmer Inhalt des Auftrags Ergebnis zum
23.4.2015
Herta Zink (Fa. Beratung bei Vergabeverfah- | Fachliche Beratung im *)
think:zink) ren Mediaetat 2014 Vergabeverfahren, inhaltli-
che Expertise im Bereich
Mediaplanung
Unique Public Relati- Strategische Medienkom- Laufende Medienberatung 51.098,86
ons GmbH munikation des Sozialminis- | des Ressorts inkl. Kommuni-
teriums unter bes. Bertick- kation Uber Soziale Medien
sichtigung sozialer Medien
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Kosten (€)
Auftragnehmer Inhalt des Auftrags Ergebnis zum
23.4.2015
Ernst & Young Wirt- Unterstitzung des Sozialmi- | Ausarbeitung verschiedener 13.962,--
schaftsprifungsgesell- | nisteriums bei der Vorberei- | Expertisen und Stellungnah-
schaft m.b.H. tung der ESF-Programm- me hinsichtlich der Umset-
periode 2014 bis 2020 sowie | zung der Rechtsgrundlagen
der FEAD-Programmperiode | der Europaischen Kommissi-
2014 bis 2020, inklusive Be- on
nennung der Behoérden und
Priifung des VKS sowie tech-
nische Unterstitzung der
Auftraggeberin beim Ab-
schluss der ESF-Programm-
periode 2007-2013
Adesso Austria GmbH | Controlling betreffend An- Qualitatsreview fir die Pro- 3.660,70
forderungen, Losungen und jekte ,,Prozesse” und ,Zah-
Kosten des Programms lung, Buchung, Budget” des
Pro-FIT vom Sozialministeriumsser-
vice ins Leben gerufenen
Programms Pro-FIT
Malik Management »Wirkungsfolgenabschatzung | Die Studie mit einem dem 34.560,--
Zentrum St. Gallen monatliche Beitragsgrundla- | Auftrag entsprechenden
genmeldung” Inhalt wurde im Dezember
2014 vorgelegt.
I0S Management Projekt ,,Pensionskonto — Die Leistung entsprechend 25.740,--
Dr. Lengauer Roland Info” Argumentarium dem beschriebenen Auf-
tragsinhalt wurde so wie
I0S Management Projekt ,,Pensionskonto — beauftragt im August 2014 28.314,--
Dr. Lengauer Roland Info“ Argumentarium - Fort- | erbracht; die Fortsetzung
setzung wurde im Dezember 2014
fertiggestellt.
Osterreichisches Insti- | Aktualisierung des langfristi- | Die Aktualisierung des lang- 29.346,--
tut fur Wirtschaftsfor- | gen Prognosemodells fristigen Prognosemodells A-
schung (WIFO) A-LMM LMM wurde im August 2014
fertiggestellt.
Statistik Austria Pensionsmonitoring — Erstel- | Die Leistung entsprechend 9.874,80
lung von Pensionierungsta- dem in der Spalte ,Vertrags-
feln gegenstand” verbal be-
schriebenen Auftragsinhalt
wurde im November 2014
erbracht.
IOS Management Projekt ,,Pensionskonto- Die angefiihrten Leistungen 36.036,--

Dr. Lengauer Roland

Info“, Prozesskoordination
und Kommunikation

betreffend Prozesskoordina-
tion und Kommunikation
wurden im Marz 2014 er-
bracht.
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Kosten (€)
Auftragnehmer Inhalt des Auftrags Ergebnis zum
23.4.2015
Umweltbundesamt Rahmenvertrag ,,liber Unter- | Bei 23 untersuchten Produk- 15.000,--
GmbH, Wien suchungen von chemischen ten (4 Kopfhorer und 19
Inhaltsstoffen in Fertigpro- Handyhdillen) wurden 2 Pro-
dukten zur Feststellung einer | dukte nach REACH bean-
Gefahrdung auf Grund des standet und vom Markt ge-
Produktsicherheitsgesetzes nommen (1 Kopfhorer mit
2004“ exorbitant hohen SCCP-
Auftrag im Rahmen der Zu- Gehalt und eine Handyhiille
standigkeit des BMASK fiir wegen eines zu hohen Naph-
die Vollziehung des Produkt- thalin-Gehalts). Hinsichtlich
sicherheitsgesetzes der allgemeinen Produktsi-
cherheit wurden 3 Handyhil-
len wegen einem Gehalt von
Antimon beanstandet.
aetas Ziviltechniker Untersuchung von Streusplitt | Auf Grund des Ergebnisses 1.886,40
GmbH, Wien auf Asbest der Untersuchung, wonach
Auftrag im Rahmen der Zu- in keinem der getesteten
standigkeit des BMASK fir Splitt-Proben Asbest nach-
die Vollziehung des Produkt- | 8ewiesen wurde, ist davon
sicherheitsgesetzes auszugehen, dass zur Zeit
keine einschlagigen Gesund-
heitsgefahrdungen von die-
sen Produkten ausgehen.
Contrast Manage- Zusatzvertrag zum Vertrag Vorschlage fiir ein Forder- 8.340,--
ment-Consulting vom 13.11.2013 zur Entwick- | modell fiir das Modul
GmbH lung eines Fordermodells fur | ,Berufsvorbereitung neu”
das Modul ,,Berufsvorberei-
tung neu” der Integrativen
Betriebe aufbauend auf den
bestehenden Vorarbeiten
Gesundheit Osterreich | Epidemiologiebericht De- Der Bericht stellt den Ist- 20.000,--

GmbH

menz 2014 - Integration
spezifischer Elemente aus
Sicht des Sozialministeriums
fiir den Demenzbericht

Stand dar und zeigt Heraus-
forderungen auf. Er dient als
Grundlage zur Erarbeitung
einer Osterreichischen De-
menzstrategie und biindelt
den aktuellen Wissensstand
und Erfahrungen aus der
Praxis.
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Kosten (€)
Auftragnehmer Inhalt des Auftrags Ergebnis zum
23.4.2015

Via Netzwerk GmbH & | Begleitung des Projektes "6 Unternehmen/Organisa- 15.560,--
Kloimuller CO KG Gutesiegel NESTOR GoLb tionen wurden zertifiziert,

2014/2015. Akquirierung 2 Unternehmen/Organisa-

und Beratung von Institutio- | tjonen wurden rezertifiziert,

nen fur die Bewerbung um .

die Verleihung des Giitesie- 5 Unternehmen/Qrganlsa—

gels flr alter(n)sgerechtes tionen wGLérLgen mit d?r Stufe

Arbeiten, Konzeption und NESTOR ausgezeichnet,

Durchfiihrung von Infovera- | 7 Veranstaltungen

nstaltungen, Qualitatssiche-

rung/Weiterbildung der As-

sessorinnen, Entwicklung

des Stufenmodells NESTOR

GO0 hewegt, Ausbildung von

fit2Work Beraterlnnen
Wirtschaftsuniversitat | Das BMASK setzt mit dem Der Bericht zu der Konzepte- 7.980,--
Wien, Kompetenz- Projekt "Existenzsichernde valuierung und der Evaluie-
zentrum fur Nonprofit | Beschaftigung von gewaltbe- | rung der SROI-Berechnungen
Organisationen und troffenen Frauen zum nach- | und die Weiterentwick-
Social Entrepreneu- haltigen Ausstieg aus Ge- lungsoptionen wurde ver-
rship waltbeziehungen” den ers- einbarungsgemal am

ten Social Impact Bond in 30.1.15 dem Sozialministeri-

Osterreich um. Hierfiir istes | um tbermittelt und abge-

notwendig — neben her- nommen.

kédmmlichen finanziellen

Implikationen — explizit auch

die sozialen Wirkungen des

Projektes zu messen. Vor

diesem Hintergrund werden

Social Return on Investment-

Berechnungen (SROI-

Berechnungen) zum geplan-

ten Projekt geprift und das

Social Impact Bond-

Modellprojekt einer Evaluie-

rung unterzogen.
Wirtschaftsuniversitat | Wissenschaftliche Expertise Darstellung der Wirkungen 2.800,--
Wien, Kompetenzzent- | zu gesellschaftlicher Bedeu- | des freiwilligen Engagements
rum fir Nonprofit Or- tung und Wirkung des frei- auf 6konomischer, sozialer,
ganisationen und Soci- | willigen Engagements politischer Ebene; Beitrag ist
al Entrepreneurship im 2. Freiwilligenbericht

abgedruckt.

Osterreichisches Insti- | Wissenschaftliche Grundla- Der Endbericht liegt vor. 8.976,--

tut fur Berufsbildungs-
forschung

gen fir die Weiterentwick-
lung des Nachweises (iber
freiwillige Tatigkeit

wieRiRrarenSgruaiSeschaftszahl: BMASK-10001/0376-1/A/4/2015
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Kosten (€)
Auftragnehmer Inhalt des Auftrags Ergebnis zum
23.4.2015

Univ. Doz. Dr. Gertrud Lernen und Bildung als Bau- Die Ergebnisse sind auf der *)
Simon steine fur ,erfolgreiches” Ressorthomepage veroffent-

Altern? licht.
Univ. Prof. Dr. Franz Kompetenzen im Alter — Die Ergebnisse sind auf der *)
Kolland Forschungsergebnisse fiir die | Ressorthomepage verdéffent-

Praxis der Seniorenbildung licht.
Fa. Care Trend GesBR Evaluierung der Pilotzertifi- Der Endbericht liegt vor. 6.500,--
(Mag. (FH) Unterber- zierung von RQAImpuls: Im
ger) Rahmen der Evaluierung

einer Pilotzertifizierung soll

die Eignung dieses Quali-

tatsmanagementsystems als

Zugangssystem fir das Nati-

onale Qualitatszertifikat fir

Alten- und Pflegeheime

(NQZ) gepriift werden.
Osterreichisches Insti- | Wissenschaftliche Expertise Der Beitrag ist im 2. Freiwilli- 2.244,--
tut fur Berufsbildungs- | ,,Qualitatsstandards und genbericht abgedruckt.
forschung -sicherung in der Freiwilli-

genarbeit”
Wirtschaftsuniversitat | Evaluierung aufgrund des Evaluierung lauft derzeit. 42.750,--
Wien, Kompetenzzent- | Freiwilligengesetzes: Evaluie-
rum fir Nonprofit Or- rung des Freiwilligen Sozial-
ganisationen und Soci- | jahres, des Freiwilligen Um-
al Entrepreneurship weltschutzjahres, des Ge-

denkdienstes, des Friedens-

und Sozialdienstes aullerhalb

des Zivildienstes im Ausland.
Univ.-Prof. Dr. Walter Wissenschaftliche Unterstiit- | Wissenschaftliche Begleitung *)
Pfeil zung des Sozialministeriums | der laufenden Bund-Lander-

bei der Weiterentwicklung Arbeitsgruppe; Ausarbeitung

der Bedarfsorientierten von Vorschlagen und textli-

Mindestsicherung in Zu- che Kontextierung der

sammenhang mit der Ver- Art. 15a B-VG Vereinbarung

langerung der bestehenden

Vereinbarung gemald

Art. 15a B-VG
Institut fir hhere Ex-ante Evaluierung gem. Ex-ante Bericht an die EU- 13.455,--
Studien und wissen- Art. 16 der Verordnung Gber | Kommission
schaftliche Forschung den Europadischen Hilfsfonds
(IHS)
Public Management & | Europaischer Hilfsfonds: laufende Unterstiitzung der 28.140,--

Consulting GmbH
(PMC)

Begleitung und Unterstlit-
zung bei der administrativen
und technischen Vorberei-
tung fir die Programmpla-
nungsperiode 2014 bis 2020

Verwaltungsbehoérde bei der
Umsetzung des Projekts (z.B.
Erstellung Verwaltungs- und
Kontrollsystem etc.)

wiRiRdareenBgrafseschaftszahl: BMASK-10001/0376-1/A/4/2015
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Kosten (€)
Auftragnehmer Inhalt des Auftrags Ergebnis zum

23.4.2015
Prospect Unterneh- Forschungs- und Beratungs- | Dokumentationen zu For- 30.090,--

mensberatung GmbH

leistungen im Kontext , Ar-
beitsmarktoffensive zur
Reintegration von gesund-
heitlich eingeschrankten
Personen 2013-2016

- IP neu”

schungs- und Recherchear-
beiten; Zusammenfassung
von MalRnahmen und Pro-
zessvorschlagen von Stake-
holdern

*) Die Kosten bei Vertragen von Einzelpersonen werden aus Griinden des Datenschutzes
nicht gesondert angefiihrt. Die Gesamtsumme der Kosten, die auf die angefiihrten Auf
trage an Einzelpersonen mit Stand 23. April 2015 entfallen, betragt 30.000 €.

Bundesamt fiir Soziales und Behindertenwesen (Sozialministeriumservice):

Kosten
Auftragnehmer Inhalt des Auftrags Ergebnisse zum
23.4.2015

Prospect Unterneh- Erhebung von Erweite- Unterstitzung bei der Wei- 23.721,12
mensberatungsgmbH rungsoptionen fir die terentwicklung der fit2work-

fit2work-Betriebsberatung, Betriebsberatung

Unterstitzung bei der Vor-

bereitung und Durchflihrung

von Workshops zur Erarbei-

tung der der Weiterentwick-

lung mit den Partner
Prospect Unterneh- Evaluierung fit2work- Be- Evaluierungsbericht 7.135,92
mensberatungsgmbH triebsberatung

Fragen 2, 5 und 6:

Es gibt verschiedene Griinde, warum es notwendig ist, im Einzelfall externe Berater zu einem
bestimmten Thema heranzuziehen:

Einerseits kann sich punktuell das Problem stellen, dass zu ganz spezifischen Themen spezia-
lisiertes Expertinnenwissen im Bundesministerium flr Arbeit, Soziales und Konsumenten-
schutz nicht vorhanden ist; es wird dann eine externe Expertin oder ein Experte, die/der sich
auf dieses Thema spezialisiert hat, herangezogen.

Ein weiterer Grund, externe Beratung anzufordern ist, dass es sinnvoll ist, in bestimmten
Bereichen neben der Ressortsicht des Themas auch den Blickwinkel eines AulRenstehenden
oder auch eines Betroffenen zu beleuchten. Auch dies erfordert die Beauftragung einer ex-
ternen Beraterin oder eines Beraters.

wieRifafarenBgruaiSeschaftszahl: BMASK-10001/0376-1/A/4/2015
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Frage 3:

Die Beauftragung erfolgte jeweils durch die nach der Geschaftseinteilung zustandige Stelle
des Bundesministeriums fir Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz bzw. des Sozialministe-
riumservices.

Fragen 8 und 9:

Die Vergaben erfolgen aufgrund der entsprechenden gesetzlichen Bestimmungen des Bun-
desvergabegesetzes 2006 und der internen Bestimmungen des Bundesministeriums fiir Ar-
beit, Soziales und Konsumentenschutz.

Frage 11:

Die budgetare Bedeckung war unter den jeweiligen finanzgesetzlichen Ansatzen des Bundes-
finanzgesetzes gegeben und erfolgte aus Mitteln des Haushaltsbudgets des Ressorts, der
Gebarung Arbeitsmarktpolitik (G-AMP) und des Ausgleichstaxfonds (ATF).

Frage 12:

Bei Bedarf werden Beratungen und Expertisen auch in Hinkunft in Auftrag gegeben. Hier ist
etwa — entsprechend einer Anregung des Osterreichischen Freiwilligenrats — eine Studie zum
Thema ,,Das Verhaltnis von Freiwilligenarbeit und bezahlter Arbeit” zu nennen, wobei die
Kosten 7.700 € betragen werden.

Frage 13:

In diesem Zusammenhang verweise ich darauf, dass sich das Interpellationsrecht in Bezug
auf selbstandige juristische Personen im Sinn der Anfrage nur auf die Rechte des Bundes
(z.B. Anteilsrecht in der Hauptversammlung einer Aktiengesellschaft oder Wahrnehmung der
Gesellschafterrechte in der Generalversammlung einer GmbH) und die Ingerenzméglichkei-
ten seiner Organe beschrankt, nicht jedoch auf die Tatigkeit der Organe der juristischen Per-
son bezogen werden kann (vgl. Mayer B-VG, 3. Auflage, Pkt. I.1 zu Art. 52 B-VG). Die gegen-
standlichen Fragen betreffen ausschlieRlich Handlungen von Unternehmensorganen und
liegen somit aulRerhalb meiner politischen Verantwortung. Sie sind daher grundsatzlich nicht
vom Interpellationsrecht nach Art. 52 B-VG umfasst.

Mit freundlichen GriRRen

Rudolf Hundstorfer

wiRitrar areem g eschaftszahl: BMASK-10001/0376-1/A/4/2015
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W+5JhtcB7DvpS G KA BweXNX GiltAG oanksamwaidNgUsi09scUSIBsABAsae
K5Ap2zyF3m+gWXu7YSqrmKAzT+TcL3GN2K3bOKLAP3SbMsi977]TNPFfR8SbFI+f5rk
b5ndihXIINvnkbSGNtDaaTkXsuCIxLPZPZqzU=

serialNumber=373486091417,CN=BMASK,O=BM fuer
Unterzeichner Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz, C=AT

Datum/Zeit 2015-06-22T11:05:01+02:00

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-
light-02,0=A-Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im

Aussteller-Zertifikat elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr. 532586
AMTSSIGNATUR - =
Parameter etsi-bka-moa-1.
Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Prufinformation

Informationen zur Prifung der elektronischen Signatur finden Sie unter: http://www.signaturpruefung.gv.at
Informationen zur Priifung des Ausdrucks finden Sie unter:
http://www.bmask.gv.at/cms/site/liste.html?channel=CH1052

wiRifRarenBgruaiseschaftszahl: BMASK-10001/0376-1/A/4/2015




		http://www.signaturpruefung.gv.at
	PDF-AS
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




